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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2322/J der 
Abgeordneten Hafenecker ua. betreffend Vorleistungen für Verbrechensopfer wie folgt: 
 
Frage 1: 
Die Anzahl der in den Jahren 2003 bis 2012 nach Mitteilung des Sozialministeriumservice 
eingebrachten Neu- bzw. Erstanträge nach dem VOG ergibt sich aus der nachstehenden Ta-
belle: 
 
Jahr 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Anträge 293 324 342 506 499 567 519 692 694 863 
 
Im Jahr 2013 wurden 1.027 Anträge eingebracht.  
 
Frage 2: 
Die Bewilligungsquote liegt jährlich jeweils bei etwa 70%. 
 
Frage 3: 
Vorherrschend waren strafbare Handlungen gegen Leib und Leben, insbesondere vorsätzli-
che Körperverletzungen, und strafbare Handlungen gegen die sexuelle Integrität und Selbst-
bestimmung. 
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Frage 4: 
Die Staatsangehörigkeit der Täter hat für den Vollzug des VOG keine Bedeutung und wird 
daher nicht statistisch erfasst. 
 
Frage 5: 
Eine explizite statistische Aufgliederung der Antragsteller nach ihrer Staatsangehörigkeit ist 
nicht vorhanden. Nach den bisherigen Erfahrungen ist aber davon auszugehen, dass jährlich 
etwa 90% der Antragsteller österreichische Staatsangehörige und jeweils etwa 5% der An-
tragsteller EU-Staatsangehörige und Drittstaatsangehörige sind (wobei Drittstaatsangehörige 
erst seit Juli 2005 vom VOG umfasst sind). 
 
Frage 6: 
Es ist mit einer Fortentwicklung der Antragszahlen entsprechend der letzten Jahre zu rech-
nen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
HBM Rudolf Hundstorfer 
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